
Die Kennenlernfahrt der Klasse 5g an den Dümmer See vom 5.-7. Oktober 2020  

Unsere Erinnerungen in Kommentaren: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Nachtwanderung fand ich sehr cool. Rike und ich haben die 

anderen richtig erschreckt… (Adrian). Bei der Nachtwanderung hatten viele ihre 

Lichter aus, somit war das eine gute Gelegenheit jemanden zu erschrecken. Das 

war toll.  (Rike) Die Nachtwanderung hat mir richtig Spaß gemacht. Aber es 

war auch gruselig. (Charline) Wir gingen ruhig in der Nacht spazieren. Plötzlich 

sahen wir von weitem einen Mann. Wir riefen ‚Hallo‘ und er rief ‚Hallo‘ zurück. 

Nach ein paar Sekunden tat er so als wäre er ein Geist und rief: ‚Ugh‘. Später war 

er weg. Das war unheimlich … (Lina) Ich fand die Nachtwanderung am besten, 

weil sie sehr aufregend und spannend war. (Mia) Wir haben insgesamt sogar 

zwei Nachtwanderungen gemacht. Bei einer Nachtwanderung sind alle 

mitgekommen. Da haben wir dann auch ein Gruselfoto gemacht. Bei der zweiten 

Nachtwanderung ist ungefähr die Hälfte der Klasse mitgekommen, die war 

nämlich freiwillig. Nach der zweiten Nachtwanderung haben wir alle den Film 

‚Kevin - Allein zu Haus‘ geguckt. Es war eine tolle Kennenlernfahrt. (Jenna) Ich 

fand die Nachtwanderung cool. (Laurin) 

 

 

 

Den Spaziergang fand ich am besten, weil wir die Umgebung 

kennengelernt haben. Danach durften wir noch auf einen riesigen 

Spielplatz. (Lara) Die Spaziergänge haben super viel Spaß gemacht. Die 

Kennenlernfahrt hat insgesamt einfach total viel Spaß gemacht! (Isalin) 

Die Wanderung war toll. Wir konnten viele Fotos machen und es hat sich 

nach drei Kilometern gelohnt, auf den Aussichtsturm zu gehen und dem 

See und den Wellen zu lauschen. (Lea) 

 

 

 

Wir sind auf Klassenfahrt gewesen und zum Dümmer See gefahren. Das Programm war sehr 

umfangreich. Als Erstes haben wir unsere Betten bezogen und uns draußen ein bisschen 

umgesehen. … Danach sind wir dann zu einem Aussichtsturm gewandert. Drei Kilometer sind ganz 

schön viel. Als die Nacht einbrach, haben wir eine Nachtwanderung zu einem anderen 

Aussichtsturm gemacht… (Amelie) Das Beste war, dass wir viele Spiele gespielt und sehr viele 

Ausflüge gemacht haben. Den Dümmer See finde ich sehr gut, ich habe auch ein paar Fotos 

gemacht. (Arjen) Die Herberge war ziemlich groß. Das Beste waren die Zimmer. Die Zimmer waren 

groß und sauber. (Ruben) Sie waren mega. Wir hatten zwei Etagen und es war so cool von oben 

das ganze Zimmer im Blick zu haben. (Lea) Aber das Allerbeste waren die Spiele und die 

Nachtwanderung. Die Wanderung zum Aussichtsturm war auch toll. Von dem Aussichtsturm 

konnte man unsere Herberge sehen.  (Ruben)  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das beste Erlebnis war die Zeit mit den Teamern. Wir spielten viele 

Spiele zum Kennenlernen. Es hat echt Spaß gemacht. Am meisten gefiel mir 

‚Obstsalat‘. (Malte) Die Spiele mit den Teamern waren sehr cool. Am besten war 

das Spiel, wo man den Fluss überqueren musste. (Anna) Besonders gefiel mir, dass 

die Teamer an der Jugendherberge waren, wir haben tolle Spiele gemacht, aber 

das Spiel mit den Flussüberquerern hat mir am besten gefallen. Ich fand nett von 

den Teamern, dass sie uns so gelobt haben, weil wir das eine Spiel richtig gut 

gemacht haben und seit zwei Jahren die beste Klasse waren in diesem Spiel… Das 

war eine coole Klassenfahrt! (Johanna) Wir haben ein Spiel gespielt 

(Flussüberquerung) und waren die ersten nach Jahren, die das nur mit einem 

Versuch geschafft haben. (Lea) Mein schönstes Erlebnis war, als wir mit den 

Teamern Spiele gespielt haben. Die Spiele sollten uns zu einem guten Team 

machen. Es hat auch sehr gut geklappt. Das haben wir beim letzten Spiel bewiesen. 

Wir haben die Flussüberquerung gespielt. Wir haben so gut im Team gearbeitet 

und die Teamer haben gesagt: Ihr seid die erste Klasse seit vielen Jahren, die das 

beim ersten Mal geschafft hat. Unsere Klassenlehrer waren sehr stolz auf uns. Es 

war eine tolle Klassenfahrt! (Lucy) 

 

 

 

 

Freizeit: Das Beste an der Kennenlernfahrt war das Kickern, in der Zeit, in der man 

machen durfte, was man wollte… (Marvin) Jonathan und ich haben Klopf-Streiche gemacht. 

(Aaron) Die Freizeit fand ich am besten. Wir durften fast alles machen, was wir wollten. Wir 

konnten auf den Spielplatz und in die Jugendherberge… (Lara) Wenn wir das machen durften, 

was wir wollten, war ich am meisten bei den Kickern oder habe mit Freunden im 

Tischtenniskeller Rundlauf gespielt. (Lilian) Ich fand es am besten, als in der Nacht auf einmal 

ein gruseliger Mann am Fenster gesichtet wurde. Ich war nicht ganz sicher, was ich davon 

halten sollte… (Jonathan) Nachts hatte ich einmal  Angst, weil irgendein Mensch an unserem 

Fenster war. Am Ende hat sich allerdings herausgestellt, dass das Grundstück dem 

Nachbarhaus gehörte. (Laurin) Am allerbesten fand ich das laaaaange Quatschen. Man 

konnte einfach mit vielen alleine quatschen. Das hat richtig Spaß gemacht. Man konnte in 

der Woche richtig lange aufbleiben und Sorgen und Geheimnisse erzählen. Man konnte 

richtig viel lachen. (Alma) 

 

 

 

 

Die Spiele mit den Sozialpädagogen 
waren auch sehr super.  (Louisa) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am letzten Abend haben wir einen Filmabend gemacht und  ‚Kevin - Allein zu Haus‘ geguckt. 

Der Film war sehr lustig. (Louisa) Mein bestes Erlebnis war dieser Filmabend. Der Film war sehr gut. 

Wir durften sogar unsere Süßigkeiten mitnehmen. Dieser Abend war sehr schön. (Leona) Ich fand 

‚Kevin - Allein zu Haus‘ am coolsten. (Erik) Der Film war sehr lustig und sehr spannend. Kevin hat 

den Räubern viele Streiche gespielt. (Levin) 

 

 

 

 Fazit: Wir haben viel gelacht, uns als Klasse noch besser kennen 

gelernt, uns gegruselt und erschreckt. Aber am meisten haben wir 

gelacht.  (Anna) 

 

 


